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Antrag an das Österreichische Wirtschaftsparlament, Sitzung am 30.11.2023, betreffend 

PLANUNGSSICHERHEIT FÜR UNTERNEHMEN - 
KLIMASCHUTZGESETZ JETZT!  

Begründung: 

Die Transformation der Wirtschaft führt zu großen Veränderungen für die 

österreichischen (aber auch internationalen) Unternehmen. Über die Notwendigkeit einer 

ökologischen Transformation herrscht unter allen seriösen Beobachter:innen Einigkeit.  

Für Unternehmen ist es in Umbruchsphasen besonders wichtig, möglichst frühzeitig 

Planungssicherheit zu haben: Um langfristige Investitionen tätigen zu können, sunk costs 

zu verhindern, Geschäftsmodelle anzupassen, aber auch um Mitarbeiter:innen zu schulen. 

Für Planungssicherheit bzgl. der zu erreichenden Ziele, der Anteile der jeweiligen 

Sektoren, aber auch der von Seiten der Unternehmen zu setzenden Aktivitäten braucht 

es ein handfestes und ambitioniertes Klimaschutzgesetz.  

In der öffentlichen Wahrnehmung erscheint die Wirtschaftskammer Österreich oft als 

Bremserin beim Klimaschutz. Das zeigt sich z. B. anhand der Ergebnisse der vom Institut 

für Höhere Studien durchgeführten Studie Klimawandel-Landkarte Österreich: Treibende 

Kräfte und nächste Schritte1 (p. 15). In Anbetracht der für die Unternehmen so 

bedeutenden Planungssicherheit bzw. der Notwendigkeit eines klaren 

Orientierungsrahmens schadet diese Positionierung dem Image der Wirtschaftskammer 

Österreich sowie den Interessen der österreichischen Unternehmen. Diese erkennen 

nämlich ganz klar die potentiellen Auswirkungen des Klimawandels auf ihr 

unternehmerisches Handeln: So sagen laut einer repräsentativen Studie von 

1 h#ps://www.ihs.ac.at/about/public-rela5ons/press-releases/klimawandel-landkarte-oesterreich-treibende-
krae:e-und-naechste-schri#e/  
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Deloitte/Sora2 knapp 90% der befragten Unternehmer:innen, dass Nachhaltigkeit einen 

bedeutenden Faktor für die langfristige Wettbewerbsfähigkeit darstellt. Ebenso stimmen 

über 50% der Unternehmer:innen der Aussage zu, dass der Klimawandel schon jetzt 

große Auswirkungen auf ihr Geschäftsmodell hat.  

Die Wirtschaftskammer Österreich soll daher im Interesse der österreichischen 

Unternehmen den raschen Beschluss eines ambitionierten Klimaschutzgesetzes fordern, 

das den Unternehmen Planungssicherheit und einen klaren Orientierungsrahmen für die 

Dekarbonisierung ihrer Geschäftsmodelle bereitstellt. 

Die Fraktion der Grünen Wirtschaft stellt daher folgenden Antrag: 

Das Wirtschaftsparlament beauftragt das Präsidium der Wirtschaftskammer Österreich, 

sich für Planungssicherheit für österreichische Unternehmer:innen einzusetzen und daher 

bei allen relevanten Stellen in der Bundesregierung einen raschen Beschluss eines 

ambitionierten Klimaschutzgesetzes zu fordern. 

Für die Fraktion der Grünen Wirtschaft: 

Sabine Jungwirth Anja Haider-Wallner Christine Seemann 

Georg Kaltschmid Hans Arsenovic Markus Ertel 

2 h#ps://www2.deloi#e.com/content/dam/Deloi#e/at/Documents/sustainability/at-sustainability-check-
2023.pdf  
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